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Einige SuS sind in der Schule anders im Verhalten, als zu Hause.

Das ist normal, denn zu Hause darf man sich eben „zu Hause“ fühlen und auch schon mal
„gehen lassen“.

Die besondere Herausforderung für ASS:

Bei ASS SuS spielt der wichtige Strukturrahmen eine große Rolle im Umgang mit der Anpassung
an den Schulbetrieb. Das ist für ASS SuS sehr anstrengend und herausfordernd. Lehrkräfte sind
in der Schule für ASS Kinder besonders wichtige zuverlässige Struktur gebende Personen.

Schule ist für ASS sehr anstrengend:

- Geräusche, die man schlecht herausfiltern kann, um dem Unterricht zu folgen

- Vertretungspläne für sich in den geordneten Schulalltag einbauen

- der Weg zur Schule (Bus, Bahn,…)

- das Schreibtempo

- Gedränge in den Fluren

- Gruppenarbeit

- und anschließend die Schule auch noch „mit nach Hause nehmen“, obwohl man sich dort
ausruhen müsste

- oft schlafen ASS Kinder sehr schlecht und sind entsprechend müde

- …

Fazit: Der Herausforderung Schule, muss dieses Kind zu Hause erst einmal entkommen dürfen.

Hausaufgaben, Lernen, Unterrichtsvorbereitungen müssen trotzdem in den Nachmittag
eingebaut werden. Das ist wohl die Zusatzaufgabe, der sich auch das Kind stellen muss.

Eine verabredete Struktur, welche nur mit familiärer Unterstützung funktioniert, könnte den
Nachmittag erleichtern. (Ausruhen, Essen bis…, Hausaufgaben von bis,..Freizeit,…)

Übersichtspläne, gut strukturiertes Lernmaterial,…
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Das ist natürlich auch für die Familie eine zusätzliche Herausforderung, besonders wenn
mehrere Kinder ebenfalls und natürlicherweise Unterstützung benötigen, wenn man dazu als
Eltern einen Arbeitsalltag hat,…

Vielleicht hilft der Tipp weiter unten? (Freizeitunterstützung, Freizeitassistenz)

Wenn es in der Schule gut läuft, dann haben alle Seiten ihren positiven Anteil daran.

Vielleicht hilft es den Eltern, wenn sie lernen froh darüber zu sein, dass ihr Kind durch
schulische und elterliche Unterstützung auf einem sehr guten Weg ist?

Notfalls: Freizeitunterstützung suchen, ASS Kinder können auch hierin ihren Anspruch über das
JuA geltend machen (ähnlich wie Schulassistenz), damit auch die Eltern etwas entlastend
werden und die Familie aus der „Kampfspirale“ herauskommt.

Zitat eines Unbekannten:“Haben Sie Ihr Kind heute schon gelobt“?

Bester Spruch seit …. und darf sehr gerne angewendet werden.

(Sollten MitschülerInnen ein ASS Kind wegen „Loben“ mobben, dann spricht man am besten
noch einmal sehr offen mit der Klasse.)
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